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Einen schönen Sommer und erholsame Ferien. 

������
�������

���	������������
����

	
����
���

9��
	�;9��
	�;9��
	�;9��
	�;� ���

!�2� ��
���+��

5�<� �>$� ��

		�

#� �>$�?@��
�����

7�4� >�+����������
%��

1"� �>$������

11� ��������

12�����"5A 
��	�
�

15� � ���

1<� ��


�	��%���

1#�  :�>�+��

17� ����������%%�

14� $	����������

!"� ������+������

�

����	;��&B�&��


���!""#�

	
��		
�������������


��������
������
������
����������
������
���



���������	�������
 
Nun haben wir ein Stadttor – aber leider immer noch keinen geeigne-
ten Standort! Die Suche nach dem richtigen Platz gestaltet sich doch 
schwieriger als gedacht.  
 
Eine besondere Schwie-
rigkeit liegt in der Tatsa-
che, dass die Straßen in 
Altenaffeln  in drei un-
terschiedliche Zuständig-
keitsbereiche fallen. 
Kreis-, Land- und Kom-
munale Straßen unterlie-
gen den verschiedensten 
Auflagen, die bisher 
nicht erfüllt werden 
konnten. Die Genehmi-
gung an einigen Stellen 
war entweder zeitlich 
stark begrenzt, mit derar-
tigen Auflagen verbunden, dass sie nicht erfüllt werden konnten oder 
wurden von vorneherein von der jeweiligen Genehmigungsbehörde 
abgelehnt. Dabei war und ist es weiterhin das Ziel, das Tor zu einem 
markanten Punkt in Altenaffeln zu machen und es für den Verkehr 
durchfahrbar und für Fußgänger begehbar zu machen.  
 
Zu Schützenfest, dem bisher ins Auge gefassten Termin wird das 
Projekt wohl nicht mehr gelingen. Aber Manfred Schmidt als Organi-
sator ist bester Dinge, dass das Vorhaben doch noch vor dem Winter 
zu einem positiven Ende gebracht werden kann. Ein wichtiger Schritt 
zur Verwirklichung ist die neue Statik für die Fundamente, die in 
Planung ist. 
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Mein Hinweis in dem „Kleinen Kunstführer“ St. Lambertus Affeln und St. 
Lucia Altenaffeln, dass die Kapelle in früherer Zeit dem hl. Nikolaus ge-
weiht sei und dass es in Altenaffeln eine Nikolausbruderschaft gegeben 
habe, führte zu einer interessanten und aufschlussreichen Rückfrage aus 
Attendorn an mich. Herr Rainer Bruse aus Attendorn berichtet, dass es 
noch heute eine „Confraternität St. Nicolai“ von 1328 in Attendorn gäbe. 
Bei Höynck heißt es: „Auf Johannes Baptista 1489 schenkten Gert Wigger 
und seine Frau Gertrud der Bruderschaft s. Nicolai und der Kapelle in Alte-
naffeln das halbe Potthofsgut zu Käsberg, worüber eine Verhandlung vor 
dem Richter Smit zu Affeln stattfand.  
Vormünder (=Vorsitzende) der Bruderschaft und der Kapelle waren da-
mals: Hans Linnemann und Hans Potthof „ (S. 37) Der hl. Nikolaus hatte 
auch in Affeln seine Bedeutung, denn dazu heißt es: „Der dritte Heilige, 
der hl. Antonius, weiset auf den Seitenaltar hin, der den Titel s. Antonii  
et Nicolai führt und früher auch Nikolausaltar hieß, wobei zuweilen noch 
die hl. Magdalena beigefügt wird. Ein weiterer Altar ist in hon. b.M.V. 
konsekriert.“ (S. 21) 
Die Historiker in Attendorn haben dann in der Geschichte der Confraterni-
tät St. Nicolai für uns etwas Wesentliches festgestellt. Mitglieder dieser 
Bruderschaft in Attendorn waren allesamt Kaufleute und in ihren Reihen 
waren mehrere mit dem Namen de Affeln oder de Affelen. Aus diesem Ge-
schlecht gab es auch für eine bestimmte Zeit einen Vorsitzenden der Bru-
derschaft, es war ein Johann von Affeln , der zugleich auch Bürgermeister 
zu Attendorn war (um 1404). Zusammen mit anderen Kaufleuten wird auch 
ein Konrad von Affeln genannt, der in Zusammenhang gebracht wird mit 
Verhandlungen mit dem englischen König im Jahre 1274. Man muss dazu 
wissen, dass die deutschen Kaufleute der Hanse in England und speziell in 
London nur Geschäfte betreiben durften und sich dort aufhalten durften, 
wenn sie die Genehmigung des englischen Königs hatten. 
Vielleicht gibt es in Altenaffeln und Affeln noch Personen, die sich an Ge-
schichten oder Erzählungen über erfolgreiche Kaufleute bzw. Hansekauf-
leute erinnern, die über Attendorn und Köln mit vielen Kaufleuten in ganz 
Europa Geschäfte machten. 
�

Birnbaum, 02.02.2008 ,  F.W. Grote 
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Zum zweiten Mal fand am Mittwoch vor 
Fronleichnam das Altenaffelner Treckertref-
fen auf dem Wendehammer „Am Sägewerk“  
statt – dieses Mal mit kulinarischen Leckerei-
en und musikalischer Begleitung. Bratkartof-
feln, Spiegeleier und „Tolle“ Schinken aus der 
gusseisernen Riesenpfanne waren der deftig-
kulinarische Gaumenschmaus, der seine duf-
tenden Vorboten durch die gesamte Siedlung 
verbreitete und einige Gäste anlockte. 
 
Der Schinken war eine Spende der Truppe um Hubi Klöwer, Manni Schmidt 
und Ludwig Michels, die wochenends zuvor auf dem Hoffest der Metzgerei 
Tolle weilte und dort den zu schätzenden Schinken grammgenau !!! 
(komisch – aber wie beim letzten Hoffest auch) taxierte. Berauscht vom 
„Gewinn“ wurde gleich die über 30-köpfige Musikertruppe des Hoffestes 
mitgebucht. So spielte denn auch im ganzen Dorf gut vernehmbar das Ju-
gendorchester Stockum bis 22.45 Uhr ihr vielseitiges musikalisches Reper-
toire für die Treckerfreunde und ihre Gäste. 
Für das nächste Jahr merkt Ihr Euch bitte den Mittwoch vor Fronleichnam 
schon mal für das dritte Treckertreffen vor – und bringt Eure Kinder mit. Die 
haben dann wenigstens Spaß an den vielen historischen Treckern! 

Derzeit lagern die einzelnen Stadttor-Teile bei der Firma Ueding in 
Küntrop. Gilla und Matthias Ueding ist Manfred Schmidt ebenso 
dankbar für ihre Unterstützung wie den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern, die am 2. Februar bei heftigstem Schneetreiben den Abbau 
und Abtransport des Tores mit jeder Menge schwerem Gerät aus Al-
lendorf geleistet haben. 
 
 Schweren Herzens haben sich die Allendorfer damals von ihrem 
Stadttor getrennt und haben am Abbautag den Altenaffelnern eine  
der blau-weißen Fahnen, die die Turmspitzen zierten, abgekungelt. 
Die andere Fahne wird in Altenaffeln – als Zeichen der Verbunden-
heit - einen Ehrenplatz erhalten. Zwei schicke neue Fahnen sind auch 
schon in Planung. Nun fehlt also nur noch der geeignete Platz  - und 
dann wird  „Altenaffeln das Tor zur Welt“. 
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Erstmals am neuen Spielort Hof Wiesemann 
 
Am Samstag, den 5. Juli ab 13 Uhr ist 
es endlich mal wieder so weit: In Alte-
naffeln findet das berühmt-berüchtigte 
Bruchtenberg - Turnier statt. Aller-
dings nicht an Namengebender Stelle 
am Bruchtenberg, sondern erstmalig 
auf  Hof Wiesemann an der Plettenber-
ger Straße. 
Franz und Yvonne Wiesemann stellen 
zur Erleichterung des Vorsitzenden-
Duos Dirk Wortmann und Stefan Rapp 
eine Wiese samt angrenzender Scheune 
zur Verfügung. „Es würde immense 
Zeit in Anspruch nehmen, den Sport-
platz auf dem Bruchtenberg bespielbar 
zu machen“, ist das Team Rapp / Wort-
mann froh um diese platzgünstige Al-
ternative.  
 

Zwei Tore hat bereits die Stadt Neuenrade für dieses Ereignis gestellt – diese 
warten nun sowohl auf die Netzbespannung als auch darauf, ordentlich unter 
Beschuss genommen zu werden. Acht Mannschaften haben sich bisher für 
diesen sportlichen Spaß gemeldet. Gespielt wird in dem Modus vier Feld-
spieler und ein Torwart, so dass auch kleinere Gruppierungen gute Spiel-
chancen haben. Spaß und Geselligkeit stehen bei diesem sportlichen Ereignis 
im Vordergrund. Mit Torwandschießen, Nagelbalkenschlagen, Tombola und 
anderen Attraktionen ist die gute Unterhaltung der Kinder gewährleistet und 
für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Die Scheunenparty ab 19 
Uhr bildet dann den musikalisch-geselligen Abschluss zu diesem traditionel-
len Wander-Pokal-Turnier. 
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Hallo zusammen. Ich bin`s Luzzy. 
 

Ich habe ein ganz tolles Wochenende verbracht: 
- ich habe viele nette Leute kennen gelernt 
- viel gelernt 
- ich war auf einer großen Burg. 
 

Aber ich erzähle am besten alles der Reihe nach:  
Um 8 Uhr am Freitags Morgen begaben sich  die Mitglieder der Chorge-
meinschaft Altenaffeln und einige treue Fans auf „große Fahrt“. Kaum in 
Eisenach angekommen ging es zur Stadtbesichtigung. Zwei Damen zeigten 
uns alles was wichtig ist und das ist eine ganze Menge in Eisenach. Das war 
ganz schön anstrengend. 
 

Am Abend folgte ein weiterer Höhe-
punkt: es ging zum Ritteressen!! 
Das war genau das richtige für mich: 
ich bekam ein riesiges Lätzchen um 
(als ob ich das nötig hätte!!). Die Sup-
pe musste man schlürfen und die Ge-
tränke gab`s in Tonkrügen. Wobei man 
wissen muss, dass Wasser Gänsewein 
heißt und Gerstensaft  Bier ist.  
 

Am Samstag war es gemütlicher: erstmal nur faulenzen! Dann haben sich 
alle Chormitglieder ganz schick gemacht und gaben zusammen mit der 
Chorgemeinschaft der Wartburgstadt ein Konzert. Toll!  Ein ganz dickes 
Lob an alle Sängerinnen und Sänger. 
Am Abend haben wir mit dem anderen Chor gefeiert. Die waren ganz über-
rascht wie toll wir feiern können. Anstrengend wurde es dann am Sonntag 
auf der Wartburg. Viele Treppen und steile Wege ging es hoch und für mei-
ne kurzen Beine ist das sehr schwierig. Aber es lohnte sich. Nach der Füh-
rung sang der Chor im Burghof noch einige Lieder. Nach dem Mittagessen 
traten wir die Rückreise an. Ich habe erst mal ein Nickerchen gemacht. 
 

Jetzt muss ich wieder zwei Jahre auf die nächste Chorfahrt warten. Schade! 
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…Hotel, Restaurant, Pub – and more! 
 

Dave Leach & Petra Hollex-Leach  
Hofstr. 17   58809 Neuenrade-Altenaffeln 

Telefon 02394 318   Fax 02394 1718 

www.henblas.de 
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Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Freitag ab 16.00h 

Samstag und Sonntag ab 10.00h 
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.1. Turniersieg für Altenaffelner Youngstars 
Der Dorfpokal auf dem Affelner Sportfest am 09.05.2008 
 
Wie gewohnt stellten die Kicker des SC Altenaffeln gleich zwei Mannschaf-
ten. Dies waren zum einen die Altenaffelner Oldstars und zum anderen die 
Altenaffelner Youngstars. Wobei eines der Teams an diesem Tag seinen ers-
ten zählbaren Erfolg verbuchen konnte. 
In der Gruppe A sicherte sich die Altenaffelner Rentnergarde mit 3 Siegen 
(2:0;2:0;3:2) den Einzug ins Viertelfinale. Hervorzuheben bleibt an dieser 
Stelle vor allem das erste Gruppenspiel, welches auch in Unterzahl souverän 
mit 2:0 gewonnen werden konnte. 
Im Viertelfinale trafen die Oldstars auf das Team 2010. In einem eher ausge-
glichenem Spiel, musste man sich am Ende mit einer 0:1 Niederlage geschla-
gen geben. Nach einem kurzen Moment der Trauer, galt dann „Daumen drü-
cken“ für die Altenaffelner Nachwuchskicker. 
Diese starteten in der Gruppe C mit einem mäßigen 0:0 in das Turnier. Die 
weiteren Gruppenspiele konnten jedoch deutlich gewonnen werden. Somit 
waren die Youngstars ebenfalls im Viertelfinale vertreten. Hier traf man auf 
den Stammtisch der Hafensänger. Nach einem 0:0 in der regulären Spielzeit 
folgte ein nervenaufreibendes 9-Meter schießen. Schließlich verwandelte 
Oliver Rath den entscheidenden 9-Meter zum 4:3 und machte somit den Ein-
zug ins Halbfinale perfekt. Wie auch schon in der Gruppenphase, traf man 
auf den Titelverteidiger, die Peez Mafia. Mit einem souveränen 2:0 wurde 
auch hier der Gegner vom Platz gefegt. Im Finale standen sich nun das Team 
2010 und die Altenaffelner Youngstars gegenüber. In einem packenden End-
spiel, mit mehreren Tormöglichkeiten auf beiden Seiten, gelang es jedoch 
keinem der beiden Teams ein Tor zu erzielen. Somit musste die Entschei-
dung wieder einmal im 9-Meter schießen gefällt werden. Nach einem zu-
nächst verschossenen 9-Meter auf  Seiten der Youngstars, konnte das Spiel 
jedoch noch gedreht werden. Mit einem 2:1 Sieg machten die Altenaffelner 
Youngstars ihren ersten Turniersieg perfekt. Wesentlichen Anteil an diesem 
Erfolg hatte vor allem Keeper Patrick Buse, der zwei von insgesamt drei 9-
Metern gehalten hatte. 
Im Anschluss wurde der Turniersieg noch ausgiebig bis spät in die Nacht 
gefeiert. Abschließend lässt sich sagen, dass es auch zukünftig gilt an alte 
Leistungen anzuknüpfen und neue Herausforderungen anzunehmen. 
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Lohnarbeiten und Forstservice 

Kaminholz und Gefahrenbäume 

 

Stefan Ernst 
Affelner Str. 2 

58809 Neuenrade - Altenaffeln 

Tel.: 02394– 800899, Fax: 242560 

E-mail: Forstbetrieb-Ernst@t-online.de 

www.forstbetrieb-ernst.de 
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Zur Gruppe der „Krabbelkäfer“ haben sich die vielen Neugeborenen 
(abgebildet im letzten Heft Altenaffeln Aktuell) in Altenaffeln und 
ihre Mütter zusammengeschlossen. Regelmäßig seit dem 16. Januar 
treffen sich acht Jungen und Mädchen im Alter von sieben bis 15 
Monaten zum gemeinsamen Spiel.  
 
Jeden Mittwochmorgen zieht ab 10 Uhr in den unteren Raum im 
Bürgerhaus munteres Leben ein. Die ersten Annäherungsversuche 
auf dem Bauteppich, das Erkunden des Spielzeugs und die ersten 
Durchsetzungsbemühungen werden von den jungen Müttern liebe-
voll beäugt.  Aber auch Spazierengehen und Singen haben die Mütter 
für ihre Jüngsten auf dem Programm. Nach den Sommerferien soll 
für die kleinen Krabbelkäfer auch ein Mutter-Kind-Turnen stattfin-
den. Ein Übungsleiter ist bereits gefunden – nun müssen nur noch ein 
paar bürokratische Dinge erledigt werden. 
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Wieder einmal war die gemeinsame Veranstaltung mit der KFD Warstein ein 
tolles und interessantes Erlebnis. 15 Damen unserer  KFD`s  schlossen sich der  
Fahrt nach Schloss Schwanberg am Rödelsee an.  
 
Auch für die nächste Zeit haben wir einige Termine:   
 
-28. Juli     ist die Fahrt zum Liboritag nach Pade rborn. Genaue Uhrzeit und  
                 der Ablauf werden noch veröffentli cht. 
 
-13. und / oder 29. Oktober wird wieder im Bürgerha us gebastelt:  
                 Tanja und Sandra zeigen ab 20.00 U hr wie vielfältig Memotafeln  
                     gestaltet werden können. 
                  Mit Tafel- oder Magnetfarbe und e urer Phantasie entstehen sicher 
                     wieder viele tolle Dinge. 
 
- Die jüngsten Gemeindemitglieder mit ihren Müttern  oder Vätern treffen sich  
   jeden Mittwoch um 10.00 Uhr zur Krabbelgruppe im  Bürgerhaus. 
 
- An alle interessierten Damen:  
   jeden 2. Dienstag findet um 8.00 Uhr ein Wortgot tesdienst in der Kapelle 
   St. Lucia statt. Wichtig und schön ist auch das anschl. Frühstück im  
   Bürgerhaus. 
  
Noch Fragen, Anregungen, Anmerkungen oder.... 
Sandra Schmidt                   Annette Rach 
Tel. 8121                                Tel. 1469�
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Etwa 40 Mitglieder der 
Gymnastikabteilung 
waren am 12. Januar 
der Einladung des Vor-
standes ins Bürgerhaus 
gefolgt, dort gemein-
sam das 20-jährige Be-
stehen der Abteilung zu 
feiern. An festlich geschmückten Tischen und einem leckeren Essen von 
Willeke-Wortmann stimmten sich die Jubilarinnen auf einen geselligen A-
bend ein. Mit einer langstieligen Rose ehrten Agatha Schmidt und Annette 
Ollesch die Gründungsmitglieder der Abteilung: Melitta Dörr, Regina Dörr, 
Hanna Rath, Marianne Schlotmann, Maria Schwartpaul, Anneliese Kabath, 
Ursula Miederhoff, Marion Schäfer, Hedwig Rademacher, Mechthild 
Schulte, Anneliese Erner, Marianne Ernst, Edeltraud Linnemann, Maria 
Schulte Bröker, Maria Weber, Edeltraud Schwartpaul, Elly Wiese und Irm-
gard Späinghaus.  
Irmgard gab vor 20 Jahren den Anstoß zur Abteilungsgründung. Aus den 
Anfängen haben sich zwei Frauengymnastikgruppen, eine Seniorenturn-
gruppe und eine Badmintongruppe entwickelt und 15 Jahre lang hat eine 
Eltern-Kind-Gruppe bestanden. Die zahlreichen gemeinsamen Unterneh-
mungen waren im Verlauf des Abends Gegenstand eines kurzen Quizz und 
erstaunlich viele Frauen konnten sich genau daran erinnern, wohin sie die 
acht Tagesfahrten und elf Wanderungen geführt hatten. Und in den ausge-
hängten Fotos und Zeitungsberichten war die zwei Jahrzehnte umfassende 
Vereinschronik noch einmal zu verfolgen. Lange saßen die Frauen noch 
gemütlich beisammen und schwelgten in schönen Erinnerungen.  
Die Gymnastikgruppen der Abteilung treffen sich zum „Fit-halten“ am: 

· Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr, „Bewegung macht Freude – Fit im Alter“, 
Altenaffelner Bürgerhaus; Übungsleiterin Irmgard Späinghaus 

· Dienstag von 20  bis 21.30 Uhr in der Turnhalle; Übungsleiterin Anette Ollesch 

· Donnerstag, 18.30  bis 19.30 Uhr, Turnhalle; Übungsleiterin Irmgard Späinghaus 

· Dientags,  19 bis 20 Uhr und Donnerstags, 20 bis 21 Uhr 
Badminton in der Turnhalle; Ansprechpartner Thomas Späinghaus 
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Chor- und Konzertreise nach Eisenach, 23.-25.05.2008 

�
Nachdem wir vor 2 Jahren die neue Heimat unseres alten Chorleiters besucht 
haben, sind wir in diesem Jahr in die alte Heimat unseres neuen Chorleiters 
Johannes Köstlin gereist. Mit der Stadt Eisenach sind  Martin Luther, Johann 
S. Bach, die hl. Elisabeth von Thüringen und natürlich die Wartburg verbun-
den. Auch wenn die Dame und die Herren nicht persönlich anwesend waren, 
sind wir auf deren Spuren gewandelt. 
Am Freitag haben wir unser Quartier im Schlosshotel Eisenach bezogen. Da-
nach waren Stadtführung, Lutherschmaus und noch einige Eisenacher Knei-
pen angesagt. 
Samstag galt es bis zum Benefizkonzert „zur freien Verfügung“. Bachmuse-
um, Lutherhaus, Automobilmuseum oder Shopping usw. Um 15.00 Uhr ha-
ben wir mit dem gemischten Chor der Wartburgstadt das Publikum mit dem  
90 min. Konzert in der Wandelhalle begeistert. Den Abend haben wir ge-
meinsam mit dem gem.Chor in dessen Bürgerhaus verbracht. Unsere Gastge-
ber haben uns mit einem tollen Programm überrascht. Gemeinsam wurde 
gesungen, getanzt, und viel gelacht. Wir sind sicher, dass uns unsere neuen 
Freunde aus Eisenach bald besuchen werden. 
Die Besichtigung der Wartburg war für den Sonntag reserviert und nach dem 
Mittagessen hieß es leider Abschied nehmen“. Um 19.30 Uhr erreichten wir 
alle wohlbehalten die Heimat. Eine tolle Chorfahrt, die Lust auf mehr macht.  
Weitere Info‘s und Fotos im Internet unter  
www.chorgemeinschaft-altenaffeln.de . 
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Das 51. Jahr keine Schale ???? 
 

Eine Ereignisreiche Saison ist für den FC Schalke 04 
und somit für uns vom Sauerlandkreisel 04 mit dem ab-
schließenden Auswärtsspiel bei unseren Freunden aus 
Nürnberg zu Ende gegangen. Selbstverständlich waren wir mit einer größe-
ren Runde vertreten und hatten nach dem Spiel alle Hände voll damit zu tun, 
aufgrund des leider besiegelten Abstieges der Clubberer, tröstend einzuwir-
ken. Zwar reichte es auch nach 50 Jahren nicht ganz zum Titel für den S04, 
jedoch musste man insgesamt nicht unzufrieden sein mit der Mannschaft. 
 

Denn diese Tour war nur ein 
Highlight des Jahres. Neben den 
regelmäßigen Besuchen der 
Heimspiele per Bus, standen 
viele weitere Auswärtsevents 
auf dem Programm. Herausra-
gend waren hier sicher die Rei-
sen während der recht erfolgrei-
chen Championsleague-Saison 
nach Chelsea (Foto) und Porto. 
Aber auch unsere Großtouren 
per Reisebus nach Hamburg 
oder auch per Bulli nach München waren rundum gelungen. Auch wenn wir 
nicht immer die Punkte mit nach Hause nehmen konnten...... 
Schon einmal ein Blick auf die kommende Spielzeit: Anfang August 
(exaktes Datum kommt noch) wird vor  Saisonbeginn unsere Fanclubver-
sammlung mit Kartenvergabe stattfinden, bevor wir dann mit der Champi-
onsleague-Qualifikation in das neue Fußballjahr starten. Hier wird in be-
währter Manier regelmäßig ein Bus eingesetzt. - Auch werden wir unsere 
Mannschaft auswärts wieder des öfteren unterstützen. Und zwar mit dem 
neuem Motto: "Wir zählen neu: Im Jahr 1 nach 50 gibts die Schale!" 
Interessenten am Fanclub können sich übrigens bei Peter Kabath unter 
0170 / 2057936 oder bei Stephan Wennrich unter 0160/90714534 melden.  
Neue Mitglieder oder Mitfahrer sind stets willkommen! 



�
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· Ausflugsfahrten 

· Vereinsfahrten 

· Schulfahrten 

· Full Service 

· Organisation 
Bogenstraße  5,  58809 Neuenrade 
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KK iinnddeerr sscchhüüttzzeennffeesstt   
  „„ iinn  AAll tteennaaff ffeellnn““   

  

„„ AAuuff   ddeemm  GGrr uunnddsscchhuullppllaattzz  uunndd  iimm  BBüürr ggeerr hhaauuss““     
  

                       
 

SSaammssttaagg,,  3300..  AAuugguusstt   22000088    BBeeggiinnnn  1199..0000  UUhhrr   
 

AAbbeenndd  ffüürr  ddiiee  EErrwwaacchhsseenneenn..  
EEiinn  bbuunntteess  PPrrooggrraammmm  mmii tt  MMuussiikk  uunndd  TTaannzz!!   

 ------------------------------------ 
SSoonnnnttaagg,,    3311..  AAuugguusstt   22000088  

  

1100..0000  UUhhrr       
FFaammii ll iieennggoott tteessddiieennsstt   iinn  ddeerr   LL uucciiaa--KK aappeell llee  

  

1111..0000  UUhhrr   
VVooggeellsscchhiieeßßeenn  

EEss  ddüürrffeenn  aall llee  JJuunnggeenn  ddeerr  Altenaffelner-Grundschule schießen. 
EEnnttwweeddeerr  KKöönniigg  ooddeerr  KKöönniiggiinn  mmuussss  aauuss  AAll tteennaaff ffeellnn  kkoommmmeenn!!  

  

AAnnsscchhll iieeßßeenndd::       

SScchhuubbiidduu  uunndd  ddaass  ffeeuueerr rr oottee  SSppiieellmmoobbii ll ,,  
„„ HHiimmmmeellsslleeii tteerr ““ ,,  SSttrr aaßßeenn--KK iicckkeerr ,,  VVeerr lloossuunngg,,  KK iinnddeerr sscchhmmiinnkkeenn 

  WWuurr ffbbuuddee,,  RRaatttteennsscchhllaaggeenn    uunndd  vviieellee  AAttttrraakkttiioonneenn!!   
  

aabb  1111..3300  UUhhrr  ssppiieell tt  ddeerr  MMuussiikkvveerreeiinn  AAff ffeellnn  
 

1144..0000  UUhhrr   „„ GGrr ooßßeerr   FFeessttzzuugg““   
BBii tt ttee  ddaass  DDoorr ff   mmii tt   FFaahhnneenn  uunndd  FFäähhnncchheenn  sscchhmmüücckkeenn!! !! !!   

 

***** Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt *****  

Veranstalter:  Chorgemeinschaft  Altenaffeln 
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Skiabteilung beendet den Winter in 
Warth am Vorarlberg 
 

Das Jahr 2008 begann für die Abteilung Ski des SC Altenaf-
feln mit der Skifreizeit in Winterberg. Vom 13.02. – 
17.02.2008 hatte der Skiclub wieder die Hütte des SC Frön-
denberg am Poppenberg gemietet. Leider hatte Petrus in die-
sem Jahr kein Einsehen mit den Altenaffelnern. Nachdem in den Vorjahren 
immer pünktlich zu der Skifreizeit der Schneefall eintrat, mussten wir uns in 
diesem Jahr mit einer mehr oder weniger großen Menge Kunstschnee zufrieden 
geben. Dies tat der Stimmung jedoch keinen Abbruch und auch das Après Ski 
kam so nicht zu kurz. 
Was wir im heimischen Gebirge in diesem Jahr an Schnee zu wenig hatten, 
hatten wir dann bei unserer Skifreizeit in Warth am Vorarlberg zu genüge. Am 
15.03.2008 startete der Skiclub mit 47 Schneebegeisterten zur Skifreizeit nach 
Österreich. Wie immer stand uns während des Aufenthalts ein Reisebus der Fa. 
Michels Touristik zur Verfügung. Am Tag der Anreise herrschte in Österreich 
eine ausgezeichnete Hochwetterlage, pünktlich zum nächsten Morgen setzten 
jedoch so starke Schneefälle ein, dass der Bus Schneeketten aufziehen musste, 
um das  nahe gelegene Skigebiet erreichen zu können. Leider setzten die 
Schneefälle während der kompletten Woche auch kaum aus. So hatten wir in 
dieser Woche ausgezeichnete Tiefschneeverhältnisse, doch fehlte uns die meis-
te Zeit die Sicht, um diese auch erkennen zu können. Wie immer ließen wir uns 
aber auch hierdurch nicht die Stimmung verderben und konnten nach der Wo-
che auf eine schöne Zeit zurückblicken. 
Für die Sommermonate steht das Pogramm der Skiabteilung auch schon fest. 
Die wöchentliche Skigymnastik ist nach draußen zum gemeinschaftlichen Wal-
ken verlegt worden. Treffpunkt ist mittwochs um 19 Uhr an der Schulturnhalle. 
 

Anstehende Termine: 
17.08.08  Stand auf dem Bauernmarkt mit Spießbraten 
24.08.08  Wanderung der Skiabteilung (10 Uhr bei Michels) 
04.04.-11.04.09 Skifreizeit in Hippach/Zillertal (Österreich) 
 

Interessierte an den Skifreizeiten oder an sonstigen Aktivitäten des Skiclub 
können sich gerne beim Vorstand des Skiclub melden. Alle Fragen werden ger-
ne beantwortet. 
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Juli
05. Jul 08 Bruchtenbergpokal SC Altenaffeln 12.00 Uhr Bolzplatz bei Wiesemann
06. Jul 08 Peter u. Paul Prozession 09.00 Uhr Kirche

09. Jul Ständchen zum Schützenfest 18.00 Uhr Bürgerhaus
11.-13. Juli Schützenfest in Af feln
28. Jul 08 KFD-Fahrt zum Liboritag nach Paderborn

August
4.-8. August Messdienerfahrt

04. Aug 08 Blutspendetermin 16.00 Uhr Pfarrheim
15. Aug 08 Bauernball Landmaschinenverein 19.00 Uhr Vereinsheim
17. Aug 08 Bauernmarkt Landmaschinenverein 11.00 Uhr Mühlenstrasse
23. Aug 08 Schützenfestabrechnung 18.00 Uhr Kirche 
24. Aug 08 Wandertag SC Altenaffeln Abtl. Ski 11.00 Uhr Dorfmitte
30. Aug 08 Kinderschützenfest Altenaffeln 19.00 Uhr Bürgerhaus
31. Aug 08 Kinderschützenfest Altenaffeln 11.00 Uhr Bürgerhaus

September 
06. Sep 08 25 Jahre Kinderchor Affeln 14.00 Uhr Schützenhalle

SC Altenaffeln Abtl. Gymnastik Tagesausflug
14. Sep 08 Pfarr- und Erntedankfest (Chorg. AA, MV, Kinderchor, Feuerw ehr) 10.00 Uhr Kirche
26. Sep 08 Papiersammlung Feuerw ehr Affeln 16.00 Uhr Feuerw ehrhaus

Oktober
13. Okt 08 Memotafeln gestalten im Bürgerhaus KFD 20.00 Uhr Bürgerhaus
21. Okt 08 Terminabspracher der Altenaffelner Vereine 20.00 Uhr Bürgerhaus
24. Okt 08 Terminabsprache aller Vereine u. Verbände (Saal Willeke-W.) 19.30 Uhr Willeke-Wortmann
27. Okt 08 Blutspendetermin 16.00 Uhr Pfarrheim
29. Okt 08 Memotafeln gestalten im Bürgerhaus KFD 20.00 Uhr Bürgerhaus

November
09. Nov 08 Martinszüge 16.45 Uhr Bl., 17.30 Uhr AA., 18.30 Uhr A
12. Nov 07 Blutspendetermin Affeln 16.00 hr Pfarrheim
16. Nov 08 Volkstrauertag 9.15 Uhr AA anschließend gemeinsames Frühstück im Bürgerhaus
23. Nov 08 Gemeinschaftskonzert Kinderchor, Jugendorchester 15.00 Uhr Mehrzw eckhalle
30. Nov 08 Weihnachtsmarkt 11.00 Uhr Mühlenstrasse

Dezember
02. Dez 07 Weihnachtsmarkt 11.00 Uhr Mühlenstrasse
02. Dez 08 Weihnachtsfeier SC Altenaffeln Abtl. Gymnastik 20.00 Uhr Bürgerhaus
03. Dez 08 Adventskaffee KFD (A, AA, B) 15.00 Uhr Mehrzw eckhalle
04. Dez 08 Adventskaffee KFD (A, AA, B Senioren) 15.00 Uhr Mehrzw eckhalle
05. Dez 08 Weihnachtsfeier SC Altenaffeln Abtl. Ski
07. Dez 08 Adventsfeier Kindergarten 15.00 Uhr Mehrzw eckhalle
13. Dez 08 Patrozinium Altenaffeln 18.30 Uhr Kapelle
18. Dez 08 Weihnachtsfeier Chorgem. AA mit Förderverein 19.30 Uhr Bürgerhaus
26. Dez 08 Weihnachtssingen Chorgemeinschaft AA 08.30 Uhr Kapelle


